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DER BÜRGERMEISTER AM WORT 

Geschätzte Kirchheimerinnen und Kirchheimer,  

geschätzte Kinder, Jugendliche und Freunde von Kirchheim! 

Derzeit erreichen uns leider fast täglich schlechte Wirtschafts-

nachrichten von Betrieben in unserer näheren Umgebung. Dies hat  

natürlich auch Auswirkungen auf die Gemeinden und leider gibt es 

auch viele Menschen, die direkt von den Pleiten dieser Firmen 

betroffen sind. 

Ich möchte euch aber über positive Nachrichten vom vergangenen 

Jahr in unserer Gemeinde Kirchheim berichten. 

Anfang dieses Jahres wurde die Straßenbeleuchtung an der B141 gegen eine neue Anlage 

ausgetauscht und auf LED-Technik umgestellt. In diesem Zuge wurde auch auf einem Teil des 

Geh- und Radweges im Ort der Oberflächenbelag erneuert. 

Auch einige Siedlungsstraßen wurden saniert oder neu gebaut, so etwa in Kraxenberg, Ampfen-

ham und in Kirchheim. 

Der flächendeckende Glasfaserausbau wurde in diesem Jahr umgesetzt. Die meisten Anschlüsse 

sind auch schon online. 

Im September fanden schließlich auch noch die Grundeinlöseverhandlungen für die beiden 

geplanten Gehsteigprojekte entlang der Landesstraßen in Kraxenberg (Richtung Mettmach)  

und in Kirchheim (Richtung Gurten) statt. In nächster Zeit soll mit dem Bau begonnen werden. 

Herzlichen Dank bei den Grundbesitzern für die Abtretung der notwendigen Grundstücke. 

In diesem Jahr wurde uns durch die Abteilung Raumordnung des Landes OÖ. die Widmung von 

sieben neuen Baugrundstücken in Kraxenberg sowie im Bereich des Schacherweges genehmigt. 

Ein Projekt für die erforderliche Aufschließung mit Wasser und Kanal wurde kürzlich bei der 

Bezirkshauptmannschaft Ried zur wasserrechtlichen Genehmigung eingereicht. Auch bei der 

Siedlung Am Mühlbach ist noch ein Bauplatz frei. Bei Interesse an Baugründen bitte am 

Gemeindeamt melden. 

Vom Gemeinderat wurde der Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeuges für die Feuerwehr 

Kirchheim einstimmig beschlossen. Die Auslieferung wird 2026 erfolgen. 

Einen Rückblick zu diesen Themen findet ihr in gewohnter Weise auf den folgenden Seiten. 

 

Euer Bürgermeister 

Bernhard Kern 
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GEMEINDEFINANZEN 

ĂFinanzielle Spielrªume der Gemeinden 

werden immer kleinerñ; ĂJede zweite 

Gemeinde wird Abgangsgemeindeñ; 

ĂMittel f¿r die Kernaufgaben der 

Gemeinden schmelzen dahinñé 

Diese Schlagzeilen findet man in den 

einschlägigen Medien und bringen die 

momentane Situation der Gemeinden im 

Hinblick auf ihre Finanzen auf den Punkt. 

Es ist zweifellos so, dass die Einnahmen-

Ausgabenschere immer weiter aufgeht und 

die Ausgaben deutlich stärker steigen als 

die Einnahmen. Dies ist primär auf zwei 

Faktoren zurückzuführen: Zum einen 

verzeichnen die Ertragsanteile, welche die 

wichtigste Einnahmequelle der Gemeinden 

darstellen, nicht zuletzt auch aufgrund der 

momentanen Wirtschaftslage ein eher moderates 

Wachstum, während die Gemeinden mit immer 

mehr und höheren Ausgabensteigerungen kon-

frontiert sind. 

Zu nennen sind hier insbesondere die Aufgaben-

bereiche Gesundheit, Pflege und in letzter Zeit 

auch immer mehr die Kinderbetreuung, welche 

überdurchschnittliche Steigerungsprozentsätze 

aufweisen. Aber auch die stark gestiegenen 

Kreditzinsen im Bereich der Fremdfinanzierung  

und die Übertragung immer weiterer Aufgaben 

auf die Gemeinden sind Gründe für diese 

Entwicklung. 

Was bedeutet dies für unsere Gemeinde: 

Laut aktuellem Nachtragsvoranschlag 2024 

beläuft sich das Minus im Bereich der laufenden 

Gebarung auf rund 70.000 Euro, welches vom 

Land Oberösterreich zur Gänze aus Härteaus-

gleichsmitteln abgedeckt wird. Dazu müssen wir 

die vom Land OÖ. vorgegebenen Härteaus-

gleichskriterien exakt erfüllen, was einen 

strengen Sparkurs erfordert. 

 

Ausblick auf 2025 

Der Voranschlag für das Jahr 2025 ist zurzeit 

noch in Arbeit. Es zeichnet sich jedoch auch im 

nächsten Jahr ein Abgang bei der laufenden 

Gebarung ab. 

Der Bund und das Land OÖ. versuchen, die 

Gemeinden bei der Finanzierung ihrer Projekte 

bestmöglich zu unterstützen. Darüber hinaus 

können wir noch auf eine Rücklage durch den 

Verkauf der gemeindeeigenen Baugründe der 

Siedlung Am Mühlbach zurückgreifen.  

Nur so ist es uns möglich, auch im nächsten Jahr 

wieder wichtige Infrastrukturmaßnahmen in 

unserer Gemeinde zu planen bzw. umzusetzen. 

  Geschenkidee zu Weihnachten 

Das Heimatbuch Kirchheim 
Unsere Heimat in Wort und Bild 

Das Heimatbuch ist zu einem Preis 

von 50 Euro am Gemeindeamt  

Kirchheim erhältlich! 
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Einige Zahlen aus den Rechenwerken der Gemeinde 202 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEBÜHREN UND ABGABEN 
Die Gemeindeabgaben werden 2025 nur im unbedingt notwendigen 

Ausmaß angehoben, um den Vorgaben des Landes Oberösterreich 

zu entsprechen. 

Die Müllgebühren sowie die Hundeabgabe bleiben für das Jahr 2025 

unverändert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Einnahmen 

Abgabenertragsanteile ..................... ú 832.800 

Strukturfondsmittel ........................... ú   87.800 

Finanzzuweisungen Bund/Land .... ú   114.500 

Gemeindesteuern: 

Grundsteuer A .................................. ú     8.000 

Grundsteuer B .................................. ú   74.000 

Kommunalsteuer .............................. ú 130.000 

Hundeabgabe .................................. ú     3.600 

Erhaltungsbeitrag Kanal/Wasser ..... ú     6.300 

Verwaltungsabgabe ......................... ú     3.000 

Ausgaben 

Krankenanstaltenbeitrag ................. ú 234.000 

Bezirksumlage (Beitrag an 
den Sozialhilfeverband) ................... ú 245.000 

Landesumlage ................................. ú   34.800 

Gastschulbeiträge............................ ú   47.600 

Gemeindebeitrag zur  
Tierkörperverwertung ...................... ú     7.600 

Rotes-Kreuz; Rettungs- 
beitrag u. Beitr. f. Notarztwagen ...... ú     9.500 

Winterdienst ..................................... ú   19.600 

Kostenersatz an den 
Reinhalteverband Polling ................ ú   83.200 

Kanalbenützungsgebühren: 

¶ 5,28 Euro/m³  x  40 m³ = 211,20 Euro/ 

 Person/Jahr 

 50 %-ige Reduzierung für Kinder bis  

 15 Jahre und Schüler bzw. Studenten  

 mit weiterem Wohnsitz am Studienort 

¶ Mindestbenützungsgebühr: 352,00 Euro/Jahr 
  (alle Gebühren inkl. 10 % MWSt.) 

Wassergebühren: 

¶ Wohnhaus: 

 1,98 Euro/m³ Wasser sowie 99,00 Euro  

 Grundgebühr/Jahr 

¶ Gewerbebetrieb: 

 2,69 Euro/m³ Wasserverbrauch, mindestens  

 291,50 Euro/Jahr 
 (alle Gebühren inkl. 10 % MWSt.) 

Müllgebühren: 

¶    14,70 Euro/Abfuhr 90 l-Tonne · 17,00 Euro/Abfuhr 120 l-Tonne 

¶     7,00 Euro/Abfuhr 60 l-Abfallsack · 90,00 Euro/Abfuhr 1.100 l-Container 

¶ 7,00 Euro/Abfuhr 120 l-Biotonne (inkl. Waschung der Biotonne in den Sommermonaten) 
(alle Gebühren inkl. 10 % MWSt.) 

Hundeabgabe: 

50,00 Euro je Hund/Jahr 

Die Abfuhrtermine findet ihr auf der letzten Seite des Jahresrückblickes 

oder auch unter www.kirchheim.at. 
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BAUVORHABEN - INVESTITIONEN 
 

Straßenbaumaßnahmen 

Aufgrund ihres bereits sehr schadhaften 

Zustandes wurde ein Teilstück der 

Siedlungsstraße Kraxenberg in einer Länge 

von rd. 100 m gänzlich neu errichtet und 

geringfügig verbreitert. Auch der Ober-

flächenwasserkanal wurde in diesem Zuge 

erneuert. 

 

Im Bereich der Siedlung Am Kreuzberg 

wurde die zur Aufschließung des Wohn-

hausneubaues Am Kreuzberg 5 errichtete 

Siedlungsstraße staubfrei gemacht. 

 

Weiters wurde der äußerst brüchige Straßen-

belag der Zufahrt zum Wohnhaus Ampfen-

ham 20 mittels eines neuen Oberflächen-

belages saniert. 

Die Gesamtkosten für diese Straßenbauten 

2024 belaufen sich auf rd. 70.000 Euro. 

 

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 

Kirchheim 

In Zusammenarbeit mit dem Land OÖ. wurde 

heuer die Straßenbeleuchtung im Ort Kirch-

heim gegen eine neue Anlage mit LED-

Technik ausgetauscht. Dadurch wird eine 

Reduzierung des Stromverbrauches von ca. 

70 % erreicht. 

Auch die Leuchten beim Schulvorplatz 

wurden auf LED umgestellt, sodass nun 

sämtliche Lichtpunkte im Gemeindegebiet 

diese umweltschonende Technik aufweisen. 

Kosten für die gesamte Anlage: 165.000 Euro, 

davon beträgt der Anteil der Gemeinde 25.000 

Euro. 

 

Neue Atemschutzgeräte für die freiwillige 

Feuerwehr Ampfenham 

Die Atemschutzgeräte der  

FF Ampfenham mussten 

altersbedingt erneuert werden. 

Die Kosten für die 3 Stück 

Garnituren belaufen sich auf  

rd. 9.200 Euro. 
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Sanierung Güterweg Rödham-Strass 

Im Straßenbauprogramm des WEV Innviertel 

für das kommende Jahr ist die Sanierung 

bzw. der Ausbau des bereits sehr schad-

haften Güterweges Rödham-Strass geplant. 

Errichtung von Gehwegen 

Als wichtige Maßnahme zur Erhöhung der  

Sicherheit für die Anrainer an Landesstraßen 

ist die Errichtung von Gehwegen in Kraxen-

berg sowie in Kirchheim geplant. Der Geh-

weg in Kraxenberg wird entlang der Mett-

macher Landesstraße beginnend von der 

Kreuzung der Rieder Straße bis zum Wohn-

haus Kraxenberg 43 (Hamminger) errichtet. 

Weiters wird der bestehende Gehweg in 

Kirchheim an der Buch Landesstraße bis 

zum Wohnhaus Am Gugelzipf 10 (Straßer) 

fortgeführt. 

Die dafür erforderlichen Grundeinlösever-

handlungen sind bereits erfolgt. Die Bauar-

beiten sind von den zuständigen Straßen-

meistereien Ried bzw. Obernberg für das 

nächste Jahr eingeplant. 

Die Gesamtkosten für beide Gehwege 

wurden auf rd. 560.000 Euro geschätzt, 

wovon die Gemeinde die Hälfte zu tragen 

hat. 

Gehweg Kraxenberg-Edt             Gehweg Kirchheim-Buchstr. 

 

Aufschließung neuer Baugrundstücke 

Im nächsten Jahr ist auch die Aufschließung 

der neuen Bauplätze in Kraxenberg und am 

Schacherweg mit Wasser, Kanal sowie 

Straße geplant. 

Das Wasserbauprojekt beinhaltet dabei auch 

die Errichtung eines zweiten Brunnenstand-

ortes am Höhenrücken über der Ortschaft 

Ampfenham. Dieser Brunnen wird an das 

bestehende Wasserleitungsnetz in Kraxen-

berg angebunden und dient der Versor-

gungssicherheit. 

Ein Projekt für diese Siedlungswasserbau-

maßnahmen wurde bereits bei der BH Ried 

zur wasserrechtlichen Genehmigung einge-

reicht. 

 

Kraxenberg                                     Schacherweg 

 

Heizungstausch beim Feuerwehrhaus 

Ampfenham 

Weiters ist beabsichtigt, die Ölheizungen bei 

den beiden Feuerwehrhäusern Kirchheim 

und Ampfenham auf umweltfreundliche Heiz-

systeme umzustellen.  

Eine Begutachtung seitens der zuständigen 

Fachabteilung des Landes hat dazu bereits 

stattgefunden. 

Im nächsten Jahr ist die Umstellung der 

Heizung auf eine Pelletsheizung beim 

Feuerwehrhaus Ampfenham geplant. 

In diesem Zuge sollen auch die schadhaften 

Dachflächenfenster getauscht werden. 

Das Ansuchen um Finanzierungs-

genehmigung der dafür geschätzten 

Gesamtkosten von rd. 70.000 Euro liegt 

derzeit beim Land OÖ. 
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ABFALLINFO 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Abfall OÖ App 
 

Nie wieder vergessen, 
die Abfalltonnen rechtzeitig rauszustellen! 
 

Mit der Abfall OÖ App der Umwelt Profis gehört das Vergessen, die Abfalltonnen rechtzeitig 

rauszustellen, der Vergangenheit an. Diese App wurde entwickelt, um die individuellen 

Bedürfnisse jedes Bezirks zu erfüllen und bietet eine Vielzahl von Funktionen, die das 

Leben erleichtern. 
 

Dank der Kalenderfunktion behalten Nutzer die volle Kontrolle über ihre Abfall-

entsorgung und können sich bequem an bevorstehende Abfuhrtermine erinnern 

lassen. 
 

Die Trennhilfe stellt sicher, dass jeder Abfall korrekt entsorgt wird, während eine praktische 

Kartenübersicht die Standorte von Altstoffsammelzentren, Sammelstellen für diverse 

Abfälle, Kompostieranlagen und ReVital-Shops anzeigt. Mit der App bleiben Nutzer zudem 

stets über aktuelle Neuigkeiten in ihrem Bezirk informiert. 

Laden Sie die neue Abfall OÖ App noch heute herunter 

und erleben Sie, wie einfach und bequem die Abfall- 

entsorgung sein kann. 

Sammelumstellung ab 

01.01.2025 in allen OÖ-Altstoffsammelzentren 

Nach Einführung der Papiertonne sowie des Gelben Sacks, bleiben am Sammelplatz der 

ehemaligen Altstoffsammelinsel Kirchheim nur mehr der Glas- und Eisencontainer, Metall-

verpackungs-, Papier- und Kartonagencontainer werden entfernt! 
 

Å Erste Abholung Gelber Sack in Kirchheim i.I.: Donnerstag, 30.01.2025 

Å danach Abholung alle 6 Wochen (siehe Abfallkalender auf der Rückseite) 
 

Weiterhin können Folien, Styropor, Eimer, Kanister, Metallverpackungen 

und Kartonagen in eines unserer 8 ASZ (Eberschwang, Gurten, 

Kobernaußerwald, Mettmach, Region Inn/Obernberg, Region Ried, 

Taiskirchen, Utzenaich) gebracht werden! 

Die damit erzielten Erlöse der kommunalen Abfallwirtschaft kommen jedem 

Einzelnen zugute und kompensieren die Preise für kosten-intensive ASZ-

Fraktionen wie zum Beispiel Problemstoffe, Bauschutt oder Sperrmüll! 
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ABFALLINFO 
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GESUNDHEIT 
 

Unser Gesundheitstipp 
Auf der Internetplattform www.gesundes-oberoesterreich.at  

bietet das Land Oberösterreich eine umfangreiche Palette  

von Gesundheitsförderungs- und Präventionsmaßnahmen an. 

Sie finden zahlreiche Gesundheitstipps rund um die Themen  

wie Bewegung oder Ernährung, bis hin zur psychosozialen Gesundheit. 

http://www.gesundes-oberoesterreich.at/
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TOURISMUS 
 

Neue Bewegungs-Arena Innviertel startet durch 

Das Innviertel einfach, bequem und mit Begeisterung entdecken: Das ist ab sofort mit der 

neu ¿berarbeiteten ĂBewegungs-Arena Innviertelñ mºglich. Rund 1.000 Kilometer Wander-, Lauf- 

und Nordic-Walking-Strecken auf 131 Wegen sind hier vernetzt. 30 Gemeinden haben sich an 

diesem LEADER-Projekt beteiligt. 

Auch Kirchheim ist mit 4 Wanderrouten Teil dieser Bewegungsarena. Eine Relaxliege aus 

heimischem Weißtannenholz ladet zum Verweilen ein und bietet einen beeindruckenden Ausblick 

auf Kirchheim und weit darüber hinaus. 

Die Wanderkarten liegen 

in den Ämtern aller 

teilnehmen Gemeinden, 

in den Tourismusbüros 

und den LEADER-

Regionen auf. Auch 

online sind alle Strecken 

abrufbar:  

https://www.innviertel-

tourismus.at/sinnviertel-

erleben/sport-

freizeit/wandern/ 

bewegungsarena-

innviertel.html 

https://www.innviertel-tourismus.at/sinnviertel-erleben/sport-freizeit/wandern/bewegungsarena-innviertel.html
https://www.innviertel-tourismus.at/sinnviertel-erleben/sport-freizeit/wandern/bewegungsarena-innviertel.html
https://www.innviertel-tourismus.at/sinnviertel-erleben/sport-freizeit/wandern/bewegungsarena-innviertel.html
https://www.innviertel-tourismus.at/sinnviertel-erleben/sport-freizeit/wandern/bewegungsarena-innviertel.html
https://www.innviertel-tourismus.at/sinnviertel-erleben/sport-freizeit/wandern/bewegungsarena-innviertel.html
https://www.innviertel-tourismus.at/sinnviertel-erleben/sport-freizeit/wandern/bewegungsarena-innviertel.html
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DIE JÄGERSCHAFT INFORMIERT 

 

 

ĂWas ist los im Winter?ñ Freizeitaktivitªten und Wildtiere 

Rücksichtsvoll durch die verschneite Natur! 
 

Die Natur und somit der Lebensraum unserer Wildtiere wird vom Menschen immer mehr 

genutzt. Die Erholung in der Natur ist für uns Menschen zu einem noch wichtigeren Faktor  

geworden. 

Dadurch werden aber auch Ruhe-

bereiche der Tiere immer kleiner, 

ohne dass dies den meisten 

Menschen bewusst ist. Vor allem 

im Winter, wenn Nahrung und 

Verstecke knapp werden, können 

Aktivitäten wie Langlauf und 

Schneeschuhwandern diese 

Situation verschlechtern. Durch 

Rücksichtnahme, überlegtes 

Handeln und Bewusstseinsbildung  

können jedoch negative Auswirkungen auf Wildtiere und deren Lebensraum vermieden bzw. 

verringert werden. 

Ruhe - das Um und Auf 

Die Bereiche, wo Ruhe besonders wichtig ist, sind beispielsweise Futterstellen und Gebiete, wo 

Tiere wie z.B. Hasen ihre nat¿rlichen Nahrungsquellen und ĂWohnzimmerñ, also die R¿ckzugs-

räume, aufsuchen. 

Gerade in den Wintermonaten ist es wichtig, dass die Tiere nicht gestört werden, um so ihre 

Energiereserven bestmöglich einsetzen zu können und dadurch negativer Einfluss auf den 

Wald vermieden wird. Viele der heimischen Tiere sind ĂEnergiesparerñ. Sie drosseln ihre 

Körpertemperatur, ihren Herzschlag und ihre Atmung. 

Gefährlich für die Tiere wird es also dann, wenn sie hochschrecken und innerhalb weniger 

Sekunden ihren Stoffwechsel hochfahren müssen. Dies wirkt sich besonders negativ aus und 

kann im schlimmsten Fall sogar zum Tod führen. Jede Flucht oder jedes aktive Verstecken 

greift die Energiereserven der Tiere an und steigert den Nahrungsbedarf. 

Durch Wissen über, Verständnis für und Rücksichtnahme auf die Natur, die wir alle schätzen 

und nicht zuletzt für unser Wohlbefinden brauchen, können wir dazu beitragen, die 

Beunruhigung der Wildtiere in ihrem Lebensraum möglichst gering zu halten.  

Zahlreiche Beispiele zeigen, dass ein Konsens zwischen den Naturnutzern ï und das sind wir 

alle ï möglich ist und dadurch alle profitieren; Mensch und Wildtier. 

¶ Dem Wild nach Möglichkeit großräumig ausweichen. 

¶ Eine Stunde vor Sonnenaufgang und nach Sonnenuntergang  

sollten der Wald und die darüber liegenden Freiflächen den  

Wildtieren gehören (wichtige Aktivitätszeiten ï Nahrungs- 

aufnahme). 

¶ Hunde bitte an die Leine nehmen. 

Für ein naturverträgliches Miteinander - Ihre OÖ. Jägerschaft 

https://www.ooeljv.at/wp-content/uploads/2020/11/Winterliche-Freizeitaktivitaeten_Rehe-scaled.jpg
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WINTERDIENST 

Wichtiger Hinweis 

Gehsteige räumen  

und streuen ï 

Anrainerpflichten!  
 

Wie alljährlich macht die Gemeinde die 

Liegenschaftseigentümer entlang der 

Gehsteige innerhalb eines Ortsgebietes 

auf ihre Verpflichtung zur Besorgung des 

Winterdienstes auf Gehsteigen aufmerk-

sam. 
 

ĂGemªÇ Ä 93 der StraÇenverkehrsordnung 

haben die Eigentümer von Liegenschaften 

in Ortsgebieten dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft befindlichen 

Gehsteige in der Zeit von 6:00 bis 22:00 

Uhr von Schnee geräumt sowie bei Glätte 

bestreut werden.ñ 
 

Die Gemeinde hat das Räumpersonal 

dahingehend angewiesen, die Gehsteig-

räumung fallweise vor allem bei stärkerem 

Schneefall zu übernehmen. Die Anrainer 

dürfen sich jedoch nicht darauf verlassen, 

dass die Gehsteige von der Gemeinde 

überhaupt und rechtzeitig geräumt werden. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch 

diese fallweise, freiwillige Gehsteigräumung 

durch die Gemeinde die Liegenschafts-

eigentümer nicht von ihren Anrainerpflich-

ten nach § 93 der Straßenverkehrsordnung 

befreit werden und die Haftung hinsichtlich 

des Winterdienstes auf Gehsteigen ebenso 

wie auf den Privatflächen bei den Liegen-

schaftseigentümern verbleibt. 

ALLGEMEINES 
  

Information zur Ordination von 

Frau Dr. Andrea Horvat  

Die Ordination von Frau Dr. Horvat ist von 

24.12.2024 bis einschließlich 29.12.2024 

sowie am 31.12.2024 geschlossen. 

Am 23.12.2024 und am 30.12.2024 ist die 

Ordination bis 12 Uhr geöffnet. 

Kirchheim auf  
der Überholspur  
der Digitalisierung 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass 

die aktuelle Ausbauphase des Glasfasernetzes 

in der Gemeinde abgeschlossen ist!  

Dank der intensiven Zusammenarbeit zwischen 

Glasfaser-Verbund und Gemeinde können nun 

über 90 % der Haushalte an das Highspeed-

Internet angeschlossen werden. Ein bedeuten-

der Schritt für Kirchheim in eine digital vernetzte 

Zukunft! 

Bereits zwei Drittel der Haushalte sind an das 

Netz angebunden. Wir möchten alle Bürger-

innen und Bürger ermutigen, die neuen 

Möglichkeiten zu nutzen und ihren Anschluss  

zu aktivieren, um von den Vorteilen des Glas-

fasernetzes zu profitieren. 

Insgesamt wurden in der Gemeinde Kirchheim 

auf einer Länge von 21.837 Meter Glasfaser 

Leerrohre und Kabel verlegt ï das entspricht 

knapp mehr als die Strecke eines Halbmara-

thons! 

Diese Zahlen verdeutlichen, wie viel Engage-

ment und technisches Know-how in das Projekt 

geflossen sind, um Kirchheim auf den neuesten 

Stand der Kommunikations-Infrastruktur zu 

bringen. 

Wir danken allen Beteiligten, die zu diesem 

Erfolg beigetragen haben und freuen uns darauf, 

die Anschlüsse fertigzustellen. Gemeinsam 

gestalten wir die digitale Zukunft der Gemeinde! 

Haben Sie Fragen oder möchten Sie Ihren 

Anschluss aktivieren?  

Unser Team steht Ihnen gerne zur Verfügung.  

Kontaktieren Sie uns:  

Tel.: 07722/ 210 10  

E-Mail: info@glasfaser-verbund.at  

oder besuchen 

Sie uns auf 

unserer Webseite:  

www.glasfaser-

verbund.at  
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DAS ROTE KREUZ INFORMIERT 
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HUNDEHALTEGESETZ 
  

Das neue  Oö. Hundehaltegesetz 

Was ändert sich mit dem neuen HHG für die Oberösterreicher:innen? 

V Einteilung in große und kleine Hunde (40/20-Regelung)  

Nach den gesetzlichen Bestimmungen in OÖ. gilt ein Hund 

als groß, wenn er ausgewachsen eine Widerristhöhe von 

mindestens 40 cm oder ein Gewicht von mindestens 20 kg 

aufweist. Hundehalter:innen großer Hunde müssen innerhalb 

einer bestimmten Frist eine Alltagstauglichkeitsprüfung absolvieren. 

V Erweiterte Pflichten bei speziellen Hunderassen 

Für Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, 

Dogo Argentino, Pit-Bull und Tosa Inu und Kreuzungen unter den 

erwähnten Rassen gelten ab Inkrafttreten des neuen Hundehalte- 

gesetzes erhöhte Ausbildungserfordernisse sowie eine Leinen- und 

Maulkorbpflicht im öffentlichen Raum. 

V Erweiterte Pflichten bei auffälligen Hunden 

Hunde, die ein aggressives bzw. bedrohliches Verhalten zeigen,  

sodass von einem erhöhten Gefahrenpotential ausgegangen  

werden muss, gelten als auffällige Hunde. Halter:innen müssen  

besondere Auflagen erfüllen. 

 

Hundehalter:innen müssen Hunde, die über zwölf Wochen alt sind, bei ihrer 

Hauptwohnsitz-Gemeinde binnen fünf Werktagen anmelden. 

 

Bei Anmeldung des Hundes sind folgende Daten bekanntzugeben: 

¶ Name, Geburtsdatum des Hundehalters bzw. der Hundehalterin 

¶ Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes 

¶ Nachweis über die positiv absolvierte Sachkunde-Ausbildung 

¶ Nachweis einer Haftpflichtversicherung 

¶ Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank 

¶ bei großen Hunden ein Nachweis der Alltagstauglichkeitsprüfung 

 
Zusätzlich besteht eine Meldepflicht innerhalb einer Woche für: 

¶ die Beendigung des Haltens eines Hundes 

¶ der Wegzug aus der Hauptwohnsitz-Gemeinde 
 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.hundehaltung-ooe.at 
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WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN 

Adelheid Straßer 
Am Gugelzipf 

À 19. Jänner 2024 
im 52. Lebensjahr 

Ernestine Hamminger 
Dorfstraße 

À 09. Februar 2024 
im 58. Lebensjahr 

Marie Anna Rauscher 
Dorfstraße 

À 12. März 2024 
im 79. Lebensjahr 

Maria Weiermann 
Buch 

À 19. November 2024 
im 86. Lebensjahr 

Friedrich Weiermann 
Buch 

À 12. August 2024 

im 87. Lebensjahr 

Mit unserer Gemeinde sehr 
verbunden waren auch: 

Franz Fischer- 
Kühberger, Au 

À 16. Mai 2024 
im 92. Lebensjahr 

Franziska Lenz 
Au 

À 05. März 2024 
im 81. Lebensjahr 
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MELDEAMT - STANDESAMT 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren zur Geburt sehr herzlich  

 

 

 

 

  

 806 Einwohner 318 Haushalte 

Susanna Dallinger und  

Andreas Haginger 
Rödham 

zur Tochter Ella 

Julia und Richard Ranftl 
Kraxenberg 

zum Sohn Lukas Ferdinand 

Karina Zechleitner 
Am Mühlbach 

zur Tochter Paulina Maria 

Elisa Feichtenschlager und 

Bernhard Kern 
Schacher 

zum Sohn Matthias 



 

18 

 

18 Kirchheimer Jahresrückblick 2024 

  

Silvia und Manuel Bogner 
Schacher 

zur Tochter Sophia 

Elisabeth und Sebastian Danner 
Am Kreuzberg 

zum Sohn Raphael Elias 

mit seinem Bruder Paul 

Michelle Bichl und 

Christoph Holzinger 
Am Mühlbach 

zur Tochter Alina 

Viktoria Hartl und 

Stefan Purtscher 
Edt 

zum Sohn Moritz 

Julia Schrattenecker und 

Andreas Augustin 
Am Mühlbach 

zur Tochter Luise 
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AUS UNSEREM KINDERGARTEN 
 

Das Team vom Kindergarten Kirchheim wünscht allen  

F R O H E  W E I H N A C H T E N 

u n d  a l l e s  G u t e  f ü r  2 0 2 5 ! 
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KULTURDORFSCHULE 
KIRCHHEIM IM INNKREIS 

Liebe Kirchheimerinnen, liebe Kirchheimer! 

 

Die Schulwochen vergehen wie im Flug und schon sind wir im Advent. Vieles wurde bereits geschafft 

und unsere Erstklässler, die ich ganz besonders begrüßen durfte, wissen inzwischen genau, wie 

ĂSchuleñ ablªuft. Wir sind alle zu einer vertrauten Gemeinschaft zusammengewachsen, in der jeder 

seinen Platz hat und sein Wert erkannt wird. 

Der Wissenszuwachs in allen Fächern ist unverkennbar, aber bemerkenswert ist auch das Mehr im 

Hinblick auf das soziale Lernen. 

Unser LehrerInnen-Team: 

Ulrike Mayrhofer, Katrin Ornetsmüller, Renate 

Berger, Angela Burghart, Markus Bartenberger, 

Katrin Danner 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 

verabschiedeten wir Katrin Ornetsmüller Mitte 

Oktober in den Mutterschutz. Liebe Katrin, danke  

für dein tolles Wirken an unserer Schule. 

Wir wünschen dir aus ganzem Herzen alles Gute  

für den bevorstehenden Familienzuwachs und die 

neuen Herausforderungen. 

 

 

 

1. Klasse (1. + 2. Schulstufe) 

Elias, Ferdinand, Laura, Hanna, 

Mila, Xaver, Marie, Fabienne, 

Jonathan, Lorenz, Laura, Simon 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Klasse (3. + 4. Schulstufe) 

Sophie, Jonas, Emma, Maximilian, 

Mattias, Franziska, Greta, Charlène, 

Vanessa, Michael, Nina, Leon, Felix 

 

KULTURDORFSCHULE 
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Um die Kinder auf mögliche 

Gefahren des Straßenverkehrs 

vorzubereiten, besuchte uns die 

Polizistin Sarah Maier. 

Sie lehrte den Schülerinnen und 

Schülern der ersten Klasse das 

richtige Verhalten im Straßen-

verkehr und übte gemeinsam mit 

den Kindern das sichere Über-

queren einer Fahrbahn am 

Zebrastreifen direkt vor Ort. 

Unter dem Motto ĂMach dich sichtbar!ñ erhielt jedes Kind eine 

Warnweste. 

Traditionellerweise beteiligten wir uns auch heuer wieder am Ernte- 

dankfest. Wir zogen mit einem wunderschön geschmückten Leiter- 

wagen und vielen Körben voller Obst und Gemüse in die Kirche ein. 

Unter der Anleitung unserer Religionslehrerin Katrin Danner leisteten 

die Kinder einen schönen Beitrag zur Gestaltung des Gottesdienstes. 

Danke an alle Eltern für die üppigen und guten Gaben, die in der 

Schule dann zu guten Suppen verarbeitet wurden. Das Obst ver- 

feinerte unsere wºchentliche ĂGesunde Jauseñ. 

 

 

 

 

 

Heuer feierten wir den Welttierschutztag 

an unserer Schule ganz besonders. Wir 

trafen uns im Feierkreis und erinnerten 

uns an Franz von Assisi. Das Besondere 

an ihm ist, dass er in großer Verbunden-

heit mit der Natur und den Tieren gelebt 

hat. 

Sein Auftrag an uns ist, dass wir alle Geschöpfe 

Gottes lieben und schützen sollen. Bei unserer 

Feier wurden die Kinder ermutigt, Menschen und 

Tiere mit Respekt zu behandeln und verant-

wortungsvoll mit unserer Welt umzugehen. 

Aufgrund des Gedenktages des Heiligen 

Franziskus und des Welttierschutztages durften 

alle Kinder ein Kuscheltier in die Schule 

mitbringen. 

Die Mädchen und Buben wurden gesegnet und 

durften dann diesen Segen an ihre kuscheligen 

Freunde weitergeben. 
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Im Oktober durften wir auf Einladung des Vereins Kirchheimer 

Zukunft die mobile Obstpresse besuchen. Dazu sammelten 

wir gemeinsam im Schulgarten Äpfel. Die restlichen Äpfel 

bekamen wir von Familie Mairinger und Familie Bodenhofer. 

Herzlichen Dank! 

Wie man sieht, waren die Kinder mit Begeisterung bei der 

Sache, und es machte allen großen Spaß. Herzlichen Dank  

an den Verein Kirchheimer Zukunft und die Gemeinde, die  

uns das ermöglichten und finanzierten. 

Am 17. Oktober machten 

wir uns bei herrlichem 

Herbstwetter auf und 

wanderten zum Wilden-

auer Badesee. Wir 

genossen die Bewegung, 

die Gespräche abseits 

der Schule, den Motorik-

park und die vielen Spiel-

möglichkeiten. Wir 

hatten alle großen 

Spaß! 

Mit Begeisterung probierten wir unsere neuen Spiele aus. 

Herzlichen Dank an alle Kinder und Eltern, an meine KollegInnen, 

an Karin, Michi, Elisabeth, Helmut, Klaus, Bernhard und alle, 

die uns unterstützt haben, für die gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen allen eine friedvolle Adventzeit, 

frohe Weihnachten und Glück und 

Gesundheit für das neue Jahr 2025. 

Renate Berger und das Team der VS Kirchheim 
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Blitzlichter aus dem vergangenen Schuljahr 

 

 

 

Lesung mit Patrick Addai 

Radfahrtraining für die Radfahrprüfung 

ĂDer Rªuber 
Hotzenplotzñ von 
Gernot Kranner

Lehrausgang nach Ried Wir feiern Fasching

ĂMIKI ï Miteinander 
kinderleichtñ ï ein 

Gewaltpräventionsprojekt 

In der Fa. Fill im ĂFuture Labñ
Yoga mit Bernadette Bretbacher

ĂHebammen in 
den Schulenñ

Bunter 

Nachmittag 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR KIRCHHEIM 

Werte Kirchheimerinnen und Kirchheimer,  

das laufende Jahr nähert sich seinem Ende, 

nun ist es an der Zeit Rückschau zu halten. 

Mein ganz besonderer Dank gilt allen Kameraden und Ehrenamtlichen, die ihre Freizeit zum Wohle 

und Schutz der Gesellschaft opfern. Es sollte nicht als selbstverständlich betrachtet werden, dass 

diese Frauen und Männer ihre Lieben daheim zurück lassen, um anderen zu helfen. 

Besonders stolz sind wir auf unsere Jugendgruppe, die im heurigen Jahr gemeinsam mit den 

Jugendfeuerwehrmitgliedern der FF Ampfenham an Jugendbewerben und am Wissenstest 

teilgenommen haben. 

So konnten beim Bezirksbewerb in Schildorn 

3 Kinder das Feuerwehrjugendleistungs-

abzeichen in Bronze erwerben.  

5 Jugendmitglieder nahmen beim Wissens-

test in St. Martin teil. 

Anfang November konnten 6 Jugendmit-

glieder die Bayerische Jugendflamme der 

Stufe 1 in Aurolzmünster ergattern. 

Ein besonderer Dank gilt unserem Jugendbetreuer Klaus Weiermann und seinem Team für die 

Ausbildung des Feuerwehrnachwuchses. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch bei der Ausbildung der aktiven Mitglieder können wir auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Die Grundausbildung in der Feuerwehr absolvierten 1 Kameradin und 7 Kameraden. Beim, in der 

Rieder Kaserne stattfindenden, Lehrgang Abschluss Truppmann-Ausbildung waren wir mit 5 

Mitgliedern vertreten.  

 


